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Bewerbungsunterlagen die persönlich eingereicht werden, sind bis spätestens am 07.02.2019 

um 16.00 Uhr bei BSMF abzugeben.  

 

Bewerbungsbogen 

Zur Teilnahme am:  

Realisierungswettbewerb (RPW 2013) für den Neubau einer Kindertagesstätte im 

Stadtteil Nilkheim der Stadt Aschaffenburg 

 

Vorgehensweise 

Der Auftraggeber lädt aus den unter Berücksichtigung der Formerfordernisse und § 4 VgV 

zugelassenen Bewerbern insgesamt 15 Teilnehmer sowie drei Nachrücker ein, die sich auf-

grund der geforderten Nachweise über Fachkunde, Leistungsfähigkeit und erfolgreiche Rea-

lisierung in etwa vergleichbarem Referenzprojekt qualifiziert haben. Qualifizieren sich mehr 

als 15 Bewerber (bei fünf gesetzten Büros), entscheidet das Los. 

Bewerber, die nicht ausgewählt bzw. ausgelost worden sind, werden hierüber bis zum 

08.03.2019 via E-Mail informiert. 

Bewerber, die zur Teilnahme am Wettbewerb aufgefordert werden, erhalten ab dem 

27.03.2019 die Auslobungsunterlagen. 

 

Unterlagen 

Die Bewerbungsunterlagen sind elektronisch an folgende E-Mailadresse einzureichen: 

bewerbung@wettbewerbe-bsmf.de. Einsendungen per Post werden nicht akzeptiert. 

 

Die grau hinterlegten Felder sind vollständig auszufüllen. 

  

BSMF mbH 
Stefanie Hanne 
Uhlandstraße 11 
 
60314 Frankfurt / M. 

Eingangsstempel BSMF 
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ANGABEN DES BEWERBERS 

 

Name des Büros / Bewerbers: 

 

Bewerbung als Arbeitsgemeinschaft    Ja  Nein 

 

Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft / Name der Mitglieder: 

1. 

2. 

3. 

4. 

Bevollmächtigter Vertreter des Bewerbers bzw. der Arbeitsgemeinschaft: 

1. 

2. 

Adresse des Bewerbers / Vertreter der Arbeitsgemeinschaft 

Straße:  

Postleitzahl:  

Ort:  

Land:  

Ansprechpartner:  

Tel.:  

Email:  

 

ALLGEMEINE TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers 

Liegt einer der in § 123 GWB genannten Ausschlussgründe vor?          Ja   Nein 

Liegt einer der in § 124 GWB genannten Ausschlussgründe vor?          Ja   Nein 

 

Ich versichere / Wir versichern, dass ich / wir im Falle der Beauftragung eine Deckungssum-

me für die Berufshaftpflichtversicherung über 1 500 000 EUR für Personenschäden und  

200 000 EUR für sonstige Schäden vorlegen bzw. abschließen werde/n. 

 

Ja   Nein 
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Ich versichere / Wir versichern, dass ich / wir in den letzten zwei Jahren nicht 

 gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder 

 gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder 

 gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz oder 

 gem. § 98c des Aufenthaltsgesetzes mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten 

oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 

2.500 Euro belegt worden ist 

 

Ja   Nein 

 

 

Ich versichere / Wir versichern, dass kein Interessenkonflikt nach § 6 VgV besteht 

 

 

Ja   Nein 

 

 

Ich versichere / Wir versichern, dass kein Ausschlussgrund nach § 79 Abs. 2 VgV/ kein Teil-

nahmehindernis nach § 4 Abs. 2 RPW vorliegt. 

 

 

Ja   Nein 
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III.1) KRITERIEN FÜR DIE AUSWAHL DER TEILNEHMER:  

2. Nachweis der beruflichen Befähigung - Für Architekten 

 

1. Erklärung mit Angabe von einem Projekt, dass der Bewerber oder ein Mitglied der Be-

werbergemeinschaft die LPH 2 bis 8 ein Projekt mindestens der Honorarzone 3 verant-

wortlich geplant hat. Die Planungsleistungen müssen innerhalb der letzten 10 Jahre ab-

geschlossen worden sein. 

 

 

Projektbezeichnung:  

 

Anschrift: 

Bauherr: 

Ansprechpartner: 

Telefon: 

Zeitpunkt der Fertigstellung (Jahr): 

Leistungsphasen (nur realisierte Projekte): 
 

 

 

2. Sollten die Bewerber das geforderte Referenzprojekt verantwortlich in anderen Büros 

erbracht haben, ist hierfür eine Bestätigung des für das Referenzprojekt beauftragten Bü-

ros erforderlich. Aus der Bestätigung muss hervorgehen, ob eine verantwortliche Tätig-

keit (z.B. Projektleiter des benannten Referenzprojektes erbracht worden ist. 
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III.2) TEILNAHME IST EINEM BESTIMMTEN BERUFSSTAND VORBEHALTEN  
 

Ich versichere / Wir versichern, dass folgende Voraussetzungen für uns / mich zutreffen: 

 

1. Teilnahmeberechtigt sind Architekten. Die Zusammenarbeit mit Landschaftsarchitekten wird 

empfohlen. Landschaftsarchitekten sind in Bewerbergemeinschaften mit Architekten teil-

nahmeberechtigt. 

Der Zulassungsbereich umfasst die Staaten des europäischen Wirtschaftsraumes EWR so-

wie die Staaten der Vertragsparteien des WTO-Übereinkommens über das öffentliche Be-

schaffungswesen GPA. 

 

Teilnahmeberechtigt sind natürliche und juristische Personen, die die geforderten fachlichen 

Anforderungen erfüllen. 

 

2. Erklärung der Berechtigung zur Führung der in III.2.1 geforderten Berufsbezeichnung. 

Sofern in dem jeweiligen Heimatstaat die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt ist, 

so erfüllt die Anforderungen, wer über ein Diplomprüfungszeugnis oder sonstigen Befähi-

gungsnachweis verfügt, dessen Anerkennung über die Richtlinie 2013/55/EU (Berufsqua-

lifikationsrichtlinie) gewährleistet ist 

3. Ist der Bewerber eine juristische Person, ist dieser nur dann teilnahmeberechtigt, wenn 

der verantwortliche Berufsangehörige die an die natürliche Person gestellten Anforde-

rungen erfüllt. Bewerber oderverantwortliche Berufsangehörige juristischer Personen, die 

die entsprechende Berufsbezeichnung nach dem Recht eines anderen Mitgliedsstaates 

tragen, erfüllen die fachlichen Voraussetzungen dann, 

a) wenn sie sich dauerhaft im Bundesgebiet der Bundesrepublik Deutschland niederge-

lassen haben und berechtigt sind, die deutschen Berufsbezeichnungen nach den 

deutschen Fachgesetzen aufgrund einer Gleichstellung mit nach der Richtlinie 

2013/55/EG zu tragen oder 

b) wenn sie vorübergehend im Bundesgebiet tätig sind und ihre Dienstleistungserbrin-

gung nach Richtlinie2005/36/EG angezeigt haben. 

Juristische Personen haben einen bevollmächtigten Vertreter zu benennen, der für die Wett-

bewerbsleistung verantwortlich ist 
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Die Kopie der Eintragung in die Architektenkammer bzw. eines entsprechenden Befähigungs-

nachweises bei Bewerbern, deren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland ist, ist zwingend 

als Anlage beizufügen. 

 

Architekt 

Nur für Bewerber mit Sitz in der Bundesrepublik Deutschland: 

 

Name: 

Architektenkammer: 

Mitgliedsnummer: 

Eingetragen als: 

 

 

 

Hiermit bewerbe(n) ich mich / wir uns zur Teilnahme am Wettbewerbsverfahren. 

Die vorstehenden Angaben wurden nach bestem Wissen erstellt. Mir / Uns ist bekannt, dass 

wissentlich falsche Angaben zum Ausschluss führen.  

Ich / Wir erklären verbindlich, dass wir beabsichtigen, im Falle der Auswahl am Wettbewerb 

teilzunehmen und eine Wettbewerbsarbeit einzureichen. 

 

 

 

Ort, Datum  

 

 

(Stempel und rechtsverbindliche Unterschrift) 
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Beigefügte Anlagen: 

 

 Nachweis der Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung durch beigefügte Ko-

pie der Eintragungsurkunde in die Architektenkammer (Architekt; darüber hinaus im 

Falle einer Bewerbung mit 2 Architekturbüros für jeden der Arge-Partner) 

 

 

Allgemeine Bürobroschüren werden nicht berücksichtigt. Die eingereichten Unterla-

gen werden nicht zurückgesendet.  
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